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k-umr . ; ; . Montags den rzten August 1791

Wöchentliche OstFriestsche

Aiizcigcil md Rachnchtt»
Avertissements.

r Obgleich verschiedene Verordnungen Einer Hochpreißl . Krieges - und Do«

maknen -Kammer zur « uftechthaltung der gnten Ordnung bei dem Intelligenzwesen,

nach und nach durch die Wochenblätter publiciret , auch einige derselben oft wieder¬

holet worden , so scheinen doch solche von sehr vielen ausser Acht gelassen zu werden,

worunter sogar einige , die Amtshalber damit bekannt sey» , und die Hand zur Ord¬

nung bieten sollten , dennoch , wenn ihnen verordnungöwidrig emgesandte Stücke

remtttiret werden , ihre Unwissenheit vorfchüzzen.

Das Jntelligenz -Komtoir stehet sich daher , de« den wöchentlich , selbst zum un¬

leidlichen Schaden der IntelligenzrKasse daraus entstehenden Irikonvenienzien gen - »

tiaet , wieberholentlich folgendes in Erinnerung zu bringen:

r ) Müssen alle zu inserirende Stücke spätestens deS Donnerstags Mittags bei dem

Intelligenz «Komtoir , und an Niemand anders , Portofrei abgegeben werden,

wett spater eingehende Stücke , ohne Rücksicht , zur folgenden Woche liege«

bleiben . Dahingegen
»z Citativnes Creditvrum auswärtiger Gerichte , nicht gradezu an das Intelligenz,

Eonrtvir abgegeben werden dürfen , ( weil nach Anleitung des Esrp . jur . Friede.

Part . » . Tit . 5 . h . 43 . vorab das Gericht , darunter der Verleger stehet , dar«

über requiriret werden soll, wie solches auch schon durch das Publicatum Einer

Hochpreißl . Krieges - und Domainen «Kammer vom 1 Febr . 1787 . öffentlich

bekannt gemacht worden ) sondern es müsse» dergleichen zuvor verordnungs¬

mäßig an eine Hochpreißl . Regierung etngesandt werden , indem sonst daS In¬

telligenz,Comtoir , bei Ermangelung dieses requifiti , wie bisher schon verschieb

deutlich geschehen, die Edictal -Citationen sofort remittiren wird,

g) Die taxmästlgeu Jnsertionsgedühren zu 4 Stüber für l bis lr geschrieben«

Zeile« , zu 8 Stüber von ra bis 24 geschriebene Zeilen , und nach diesem Ver«

hjltaiß weiter steigend , für einmalige , daS Ouplum für - rmalige Insertion

s. w . müssen ' gleich daar i» «oursireuder Eourantjund Scheidemürrze , beige«

füget werden , weil dabei weder Credit »erstattet , noch besondere Annotationen

darüber geführet werde « können . Fehle » die Gebühren , so wird der Abdruck

gar nicht , und sind zu wenig etngesandt , so wird derselbe nach Maasgabe de-

deigefügten Geldes , statt zmal nur 2 , imal oder güch gar n cht besorget.

4) Ganz ausser Verbindung stellende Sache« , «ts : Verkäufe, Verheurungen.
Siotificationen , rc . müssen nicht unter einander auf einen Vogen geschrieben wer«

den, wett diese unter besonder « Rubriquen und Nummern gehören , sondern e-
stnb
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find solche entweder auf besondere Blätter , oder doch wenigstens so zu schrei,
den , daß sie bei dem Intelligenz - komtoir von einander geschnitten , und gehö¬
rig geordnet werden können . Daß von jedem Posten die Jnscrtionögrbühren
besonders bezahlet , und mehrere auf einen Bogen zusammen geworfene Stücke
nicht für eins angesehen , und darnach die Gebüren berechnet werden müssen,
Ist bereits in dem Pudiicato Einer Hochpreißl . Krieges - und Domainen -Kammer
vom zten Fedr . 1787 , verordnet worden . Endlich

I ) müssen schlechterdings alle Wochenblätter , deren Verlag der König !. Intel !!»
getizkaffe rährlich ein ansehnliches kostet , es sey Jahrgangs , oder Stückweise,
respect . beiden wollöbl . Postämtern und dem Intelligenz - Komtoir gegen die
bekannte Taxe genommen werden , weil niemanden im Lande , selbst der
Drukkrrei , auf keine Weis « erlaubt ist , irgend ein eivzelnrs Stück zu verkaufe «,
« nd wird das Intelligenz , Komtoir alle Aufmerksamkeit darauf richten , auch
jedem , der auf unerlaubtem Wege , Wochenblätter aageschaft zu haben , befuo,
den werden möchte , zur Bestrafung bei Hochpreißl . Krieges , uud Domain ««'
Kammer anzeigen . Aurich , den 2isten Iulii 179 ».

Könsgl . Preußl . OstfrirKI . Intelligenz -Kvmtoir.

2 Obgleich ! rach « rhrerem Inhalt der Königlichen kandtagt .Resolutiou der
Mühleuzwang aufgehoben werden so 8, so ist solches doch nicht dahis zu »« stehe», taß
«ine sreye Mühlrvfahrt sogleich «iutrrtr , sondern es mmt solche «ach der von dev La»«
verständen getroffenen Einrichtung erst auf May 1792 den Anfang . Wornach sich als»
sämmtlichr Uuterrhanrn zu richte », und für dir im Urbrrttewugssall zu erwartende Br«
ßrafusg zu hüte » haben.

Signatum Aurich , de» sek Iuly 1791.
Köaigl. Preußl . Oststießl. Krieges « uud « Domainen« ramme».

z Nachdem Seme König !. Majestät von Preußen w. Unser allgvädigßn
Herr , zur Aussicht über die nözlich« und zweckmässige Derwrudvng der zur Derdeffe,
ruvg der hiesigen Dehne bewilligten Gelder , und übrigen dahin gehöriger Gegenstände,
«ine besondere Commission anzuordnen , allrrgoädigst gerupet haben , und hierzu ans
der Kneges und Domainen Cammer , der Kriege « , und Domainen Rath Liemaon,
sodann an « dem Landschaftlichen Administration «. Collrgi » , der Administrator Kettle»
ernannt sind : so werden diese Commiffarirn unter andern die Allerhöchste Absicht zu er¬
reichen suchen , daß nach geschehener Instandsetzung des Haupt - Dehn Canal « , »er
Privat . Wiekeu , Derlatru und Drücke » , rin angemrffeuer Fonds ausgewittert werde,woraus der künftige jährliche Unterhalt der Canäle rc. bestritten werden könne. Dltscs
dürfte nicht süglicher als vermittelst Einführung eines mäßigen Canal - Geldes von den
Schiffen und sonstigen Beitrages ' zv bewürfe , seyu , weshalb besagt « Commission näch¬
stens eine« Lrrmmvm bekannt machen wirb , woriun mit den Dehn Entrepreneurs,
Schiffern und den Besitzern der an dem Haupt - Dehn - Canal belegruen , dahin ihr
Abwässer «»« habenden Lande , das Nöthige verhandelt , und hiezu billige Vorschläge
eröfaet werde » solle» , welches hiedurch zur vorläufigen Nachricht eröffnet wird.
Signatum . Aurich , den rstten Iuly 1791.

Kömgk. Preußl. vstsrk . Krieger« «ad D»m<st«e« - Cammer.
Sache«
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Sache« , so zu verkaufe».
r Vermöge der b«i dem Amtgerichtt tu Aurich und Amt » auch Stadtgerichte

t« Norden affigittra Sudhastatious -Patenie mit Taxation « - Documenti « und Verkaufs-

Bedingungen, die auch bei dem Auktion« -Tommiffair Reuter eiozufthen, und abschrift«

KL zu haben sind , sollen auf Requisition eine« wodösi . Stadtgericht « »u Norden , als

Znbicii tutelari « der concurrirenSrn minorennen Mitbeiitzer , jum Behuf der Theiluna

folgende zum Nachlasse de« weil . Rath «verwand:ea S . W . Weakrbach , und seiner auch

weiland Eheaevossln geborne Koch, gehörige Grundstücke, al«

1) die -Hälfte eine« Heerde« in Osteel, wovon dir andere Hälfte de« weiland BärgeO

Meister« Wenkebach Erben gehöret, groß im Ganzen 6 - Oiemathea sr >/4 Iid»

den, und25 Grasen , und welche Hälfte nach Abzug aller Lastenlau fl 6146 ß . !- sch.'

l8 w . in Golde eidlich grwürdiget ist,
2 ) eia Heerd auf dem Osteeler . Neuland« bei Heerabeer , groß 24 Grasen , nebst

Warf « und Kohlgarten , «ach Abzug aller Laste» auf Z444BI . s sch. ü w. eid¬

lich taxiret,
l« dreyeu auf Verlangen abgekürzten Terminen , al« den rr Juni « und rs Iulii , a«»f

dem Amtgerichte zu Aurich, sodann am 24 August Nachmittag « r Uhr , is de« Dogtm

Neddermann Hause zu Marienhafe , öffentlich feil grbotheu, und im letzte« Termin , blos

mit Vorbehalt der Approbatioa eine« Obervormundschaftl. Gericht« , dem Meistbieten¬

de^ zvgsschlagen wrrdm.
Zugleich worden alle unbekannte Präteodrnkes obiger Grundstückehiemik ausgefor«

dert, ihre Ansprüche spätesten« am 2z August aus dem Amkgerichte Aurich anzumelbeus

widrigen« sie nach erfolgtem Zuschlag damit gegen den künftige» Besitzer , uab i» soweit

sie obige Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden solle».

2 Auf Ansuchen der Kinder und Erben der vrrwittwete » zu Westerhusenver¬

storbenen Pastorin Hamrr « , ist , ratioue minorrnnium , dir Subhastation gewiffer gZ

und 4 Graft » Bauland , iu der Herrlichkeit Rysum belege» , zum Behuf der Thriluug

unter sich , erkanntr und sollen dirfs käudrreyeu, wovon da« ersten Stück auf zrz st.

in Gold per Graß , und da« andere Stück auf z ; ; fl. in Gold per Graß , voa vereydeke,

Taxatoren gewürdigt worden , vermöge der zu Rysum und zu Emden auf de« LSaigi.

Amtqerichteaffigirkea Subhastation « » Patenten , nebst beygesügken bey de« AuSmieuer

P . Jansseu einzufthendenConditionrn, i» zrn LicitatisnStrrmiaeo, al« de« y, iS uud rs

August nächstkünstig , zu Rysum in de« Burggrafen Staat Behausung , Nachmittag « r

Udr ausgebotea und in dem leiten Termins , dem Meistbietenden, salva adjud. zudir. zuge-

fchlagen werden.
Zugleich wird auch allen unbekannten Realpräteodente « hiermit bekarmt ge¬

macht, daß sie zur Conservation ihrer rtwanigen Gerechtsame , zum längsten iu dem lez«

tcu LicitakionStekMino ihre Ansprüche dem Gerichte aumrlden müßen , widrigenfalls zu

gewärrigen haben , daß sie damit , auf erfolgten Zuschlag , gegen die künftigen Besitzer

und in so weit sie diese Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

z D «r Herr JustizcommWonS - Rath Sutthoff in Leere will « andakari»

Kaufmann « errad Alring m Schnrrk nomme, seine« Mandanten zu Leer au der Wörde
vud
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ovd hinten Mit den Garten an der Ems liegende , von dem Mrnnoniste « Prediger jetzt
bewohnt werdende Behausung , c. a. am 17 August aus dasiger Schule , öffentlich ver»
kaufen lassen,

4 Den 24kev August cnrr . sollen auf ertheilte gerichtliche Commission de<
Hans Dirks beschriebene Güter , als Kasten , Kisten , Tilche , Stühle , E -asengeräthe,
und was sonst vorkömmt , zur B ^fnedignug d >< Hans Egberts , auf 6 Wochen Zah«
lungsfrist in Oldersum durch den Ausmiener Egberts öffentlich » erkauft werde».

5 « ui erhaltenen Consens , wollen Heyrnck Claasen Erken in Norden , durch
den Ausmiener Thoden non Velsen am > 6 August allerhand Haueger - kh , alt Betten,
Leinewand, Zinnen , Supper , Messing , Gold und Silber ; sodann allerhand Läcker-
g räkh 'chasken , als kupferne Platten , Kessel und was mehr vorkimmt öffentlich aus»
m»euen lasse».

6 Frau Wiktwen Jnspectoriu Scipio Erben in Leer , sind Vorhabens am
Donnerstag den i8ten August allerhand Mobilien , als Kupfer , Zinnen , Messingge«
käthe, Lüche , Stühle , Spiegel , kabinct , Lrioewand , Betten mit Zubehör und
was mehr vorkömmt , bey dem Sterbhause in Leer , öffentlich verkaufen zu lassen.

7 ver Herr Prediger van Senden uxorio nomine, will auf ertheilte gerichtk
Commission , sein mit weil Udr Haykes Erben in Cvmmimion babkvdrn, zu Hützrm
helegeneu ansehnlichen Heerd Landes mit dem dazu gehörigen Warfhause , für dessen
daran zu partieipirenden halben Lheil , öffentlich der Ausmiener Ordnung gemäß , ans
Donnerstag de« reten August zu Jemgum in Vogt Meyer « Behausung , des Nach«
mittags ittuhr , öffentlich verkaufen lassen.

8 Die Erbe» der verwittweteo Pastorin Hamers stnb theiluugshalber geson»
ven , ihre »wry Grasen Grünland unter Hinte , in dem soaruantea E tilland belegen , am
L4te » dieses , Nachmittag « um r Uhr , zu Hinte iu der Wittwen lorminS Behausung,
öffentlich verkaufe « in laßen.

9

Vermögederbeyden Amtgerichtev zu Berum und Norden affigirtei»
Snbhastatioue Patenten samt Laxen und Verkaussconditioneo , we che letztere auch bey
dem Ausmiener Fridag rinzusehen und abschriftlich zu haben find , soll des Ehle Letten
Behausung , com annexts zu Grosheide , so auf 1- 0 Kl . eydlich gewürdlget woreen,
am z osten A»g 2Zsten Sept . und 28strn Set . e . ,u jde« Vögten Harenberg Lehm-
- mg zu Berum öffentlich ieilgebothen, und im letzten Lermmo den rsstrn Ö t. d. I.
dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlagen werden.
Zugleich weroea alle unbkauote Präter rate« hiedurch aufgesodert , ihre Gerechiiame
spä tste .< am rasten O «t e beym Amtgerichte zu Berum anzugeben , wibrigenf lle sie
damit gegc, den neuen D .-siM , und , in so weit ge obige Grundstücke betteffen , mchk
Beim gchom werden Me«.

?»



, c> Dermögr de« am Amtgerichte zu Wittmund und tmWirkhrhause fti Ars«

kinenM affigirren Sudhastatiouspatrnti mit einverleibter Edictal >Litation , soll die von

der Etre karls des weyl. Johann Härmen « Tochter mit ihrer Tochter Triencke besitzende

in der karoliu ngrods am Deiche belegene Warsstädte eurn anoepis , welche auf so Rl.

in Golde evdiich gewürdigtt worden , am 2 , September 179 » in de« weyl Kaufmanns

Decker Wittwe 'Bchausung in Wittmund öffentlich feilgebokea uud denMeistbietenden jNR

Eigenthum zugeschlageo werden.

Zugleich werden auch alle diejenige , welche an obgedachte Darfstätte durch

Erbrecht oder sonst Anspruch und Forderung zu haben vermeinen, hiemit peremtorie ab«

geladen, am 21 September 179 r früh um y Uhr persönlich oder durch zulässige Devoll«

mächttgtt vor diffem Gericht zu erscheinen , ihre Forderungen anzngeben und deren Rich¬

tigkeit nschiuwejsen , unter der Warnung , b : ß diejenige, weiche in besagtem Termins

nicht erscheinen , mit ihren Forderungen an die Masse präcludiret und ihnen damit eiu

immer märende « Stillschweigen auferleget werden solle. Wittmund im König! . Amtge-

richte den 5 August »791.

n A -s erhaitene Amtgertchtl. Kommission , sollen die sämtlich nachgelassene

Güter , Hausgeräthe und Schmiedrgeräthschaft de« weil. Schmids Jan Jürgen « Otckeo

zu Wittmund am istten August , durch den Ausmieoer Oncker, öffentlich verkauft

werden.

« m 2vstes Aug. solle» zu Wittmund in de« Gastwirth « Oltmann Tiarcks

Behausung verschiedene gep»ändrke Güter , als Zinn , Kupfer , Taschen' Uhren und

dergleichen , durch den Ausmiener Oncken, öffentlich verkauft , werden.

12 De « Kirchverwaltrr Drun « in Aurich , sämtliche Mobilien , Prettosa und

Düch-r , werden am go August »ad folgenden Tagen , bey dessen Behausung in der

ßvurchstraffe öffentlich verkauft.

iz Am g"! August und folgenden Tagen , wolle» die Erben über de« qualiff«

cirten Bürger « Mencke Mencke» Wittwe in Norden , durch den AuLmiener Thvden vsn

Dessen allerhand Hmßrath , al« Betten , Leinwand, Gold , Silber , Schränke »atz

was mehr vorkömt öffentlich ausmienen lassen.

iS Zufolge von hochvreißl . Regierung dem Amkgerichke zur Friedekur - er»

theiltrn Commissoriiund daselbst und zu Wittmund affiqirten Su ^b ' stattons -Patent , mit

D --rkauf«bedingungen «n!> Taxe , sollen die , des weil Regierung« ' vireckori « Jheriog

Erben in Aurich gehörige. auf den Erbpächtern de« im Amte Friedeburg belegene»

Wiest-der Meer « , haftende Grundbeuren zu 25 R ' blr. in Gold , welche auf 625 rtblr.

G Ud eid ich qewärdiqet worben, auf der Friedeburger Amtsstube am 2lstm Ottober

öffentiich verkauft und nach erfolgter Approbation der hochpreisl. Regierung dem Meist»

hjeteudea »ugeschlagen mrdea.

kasthabende können sichalso am bestimmten Tag « und Orre einsinden , ihr Gebot

ttisaen und de« Zuschlag sewirttgen. Zugleich wird such de» etwaigen au« be -n Hp.
pokhr-
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Mhequenkuch nicht eonstirenden Rralprätendcnten bekannt gemacht, baß sie ihr etwrt.
ges Recht auf gedachte Grundheuren innerhalb y Wochen und spätestens noch in Ter«
mino des Verkaufs den 2 lstea Octob . nächfikü frig bry dem Frirdeburgrr Bmkgcrichtr
anmeldea müssen , unter der Warnung : daß sie widrigenfalls ans erfolgten Zuschlag da«
mit gegen den neuen Besitzer , und in soweit sie den odgedachte « suodum betreffen, nicht
weiter gehöret werden sollen.

i ; Paul Gerde« Aper , will seine , unter Grosmidkum belegen « r ; Grafen kanb,
in zwey Stücken , jedes zu 7 1/2 Grasen , am Montage den zier, Sept . des Nachmit« !
tags um 1 Uhr , zu EroSmidlum ln der Brauerey öffentlich verkaufen lassen.

16 Vermöge des bey dem Amt » und Stadtgerichte ju Tsens affigirteo Enbha»
stakions Patents , und demselben beygesügten, auch bey dem Ausmienrr Eukea riozuse«
henden, und abschriftlich zu habenden Csnditiouea , sollen des weil . Hayock Willckm
Willms ohnweit Middelsbur EseaerAmts belegene , und cydüch auf 32678 « 5 sch. in
Gold gewürdigte r 1/2 Plätze , in den zur, Licitaüon auf den 6ten Septemb . , den 6trn
Octob . und den 8ken Novemb. angesktzren Terminen des Nachmittags um 2 Uhr auf
dem Stadhause zu Esens öffentlich feilgrboten, und dem Meistbietenden im iejken
Termin ßebendfeste zugeschiagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real <G !äubigern gedachter r l/r
Plätze bekannt gemacht, daß sie zur eooservatiou ihrer Gerechtsame sich spätestensin
dem Derkaufstermin desfalls zu melden , und ihre « nsprüche dem hiesigen « mtgerichte
anzuzeigrn, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen , haben , daß sie auf erfolgten Z» «̂

schlag , damit gegen den neuen Besitzer , uud so weit fie diese Zmmobilia betreffend
nicht weiter gehört werden sollen. Signatum Esens im Amtgericht de» s Ang. i7 » l,

° Bölling.

» 7 Des weil . Hebde Harms i« Wcnrr invevtaristrte Mobriieu »ob Kleiber,
sollen am i p Aug . daselbst öffentlichverkaufet werben.

Weil . Hr ». Iustijkommissanns Grysen Wittwe und Kinder Vormünder
„wollen des defuntti beide ru Leer belegene Häuser , wovon er das eine in der Kirchstraße

selbst bewohnt hat , bas andere aber jetzt von den Kaufmann Herrn I . H . Garrels tun.
auf der Kampe heuerlich bewohnt wird , am 31 Aug . auf der Schule daselbst, öffent¬
lich verkaufen lassen . ^

18 Die verwittwete Frau Harringa , und derselbe« Kinder , der Herr Deich«
richter Harringa et Cons. find aus rrrheilte gerichti. Commission sreywillig entschlossen,
am 7 Septemb . anstehend, öffentlich den Meistbietenden in Jemgum verkaufen zu lassen

r ) das Ihnen zustehende dominium directum , io des vormahls Jan Bartels Slwz«
meyer, nachher Beerend Tiaben , und jezt derFran Witwe Helperi Erbpachts-
Immobilien zu koldeborgster Siel.

Oie Grundstücke woraus dies Dominium directum haftet , bestehen in einem
hoppelte» Ziegelwerk, und Heer- Landes, tu Coldeburgund Lphl , und beträgt

der
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»erlärki - e Erbpacht« Canon - zo Gl - in Golde , auch bey attenakion«. Fällen eine

- Inchc Summe vor» 950 Gl . jur Abfahrt , und ebca so viel M Auffahrt . .

- ) Emen - errd Landes zu Coldeborg, . groß 79 Grafen , so durch Jan Harderts

heimlich bewohnet wird.

z ) Fünf Grasen Stücklaudrn , in der Nähe bey Coldeborg belegen.

Kauflustige können sich am erwähnten Lage und Orte , de« Nachmittag ?« , um

r Uhr in de» Vogtkn Meyer Behausung eiafinden, ihre» Vorthril suchen und den Zu»

schlag gewärtigen. Die detfalfige vedmgungea find bey dem AoSmiemr Benekamp

»hnevtgelviich eioruseheu auch gegen die Gebühr abschriftlich ru haben.

Verheurungen.

r Herr Pastor Kirchhefcr iu der Rype ist willen« , die ,ur Pastorey gehörige

Lau« und Trünlanvr, welche in diesem Jahr Pachtlot »erden , wiederum aus z Jahr

durchden AactiousCommissair Reuter , bei welchem auch die desfälltge Dediagmides
eMMeheo, verheurea zu lasse« ; die Laulande diesen Herbst , die Grünlands im Früh»

jahr » 792 aa;utt <kra . Heurrtuftige wollen sich den i8tra August de« Nachmittag«

L Uhr m de» GastwirthS Linnemaan« Hause eiasinbea.

s Da die Verpachtung der Asche und de< Gassrnkoth« am kevsrstebenden

Martini zu Code gehet ; so wird hiedurch bekannt gemacht, baß voa der Zeit an , aH

z oder 6 Jahr wiederum ekae öffeutliche Verdingung am nächstkünstigen iztenSeptb.

al« am Doauerstage de« Nachmittag « um 2 Uhr auf dem Nachhause geschehen soll , und

dienet hiedev »ur Nachricht , daß nicht nur die Einwohner dieser Stadt , sondern auch

eia jeder dazu qualifiettter Landereingefesseoer als Achter angenommen werde » wird,

« ich die Condition«« vorher aus der hiesigen Canjley eingesehea werde« können.

Emden aufm Nachhause den 8 August 1791.

z Weiland Deichrichter Omm » Ciaessen Becker Erben wollen ihre« in der

kleinen Charlotten . Grode belegneu 2r Diemakh Lande « , am »71 ?« August des Nachmit¬

tag« um 2 Uhr «« der Wittwe Edo Siemen « Behausung bepm Funaix neuen Schi bey

Stücken öffentlich vrrheuren lassen.

Am ebendemselben Tage , Stunde und Ott , wollen die Erben de« wcyl

Ulrich Menffeu , ihre resp . auf der Enno Ludwigs - und grossen Charlotten Grobe beleg,

neu z und g Diemahtt « Lande«, durch den « utmiener Oackeo, öffentlich verheures lassen-

4 Jan W ?er« Meyer « Wittwe Vrouke Erke« Harder « , will ibre beide ru

Nerrmohr wdepeittander lieqesde von Berend Jan - Cruse beuerlich gebraucht werdende

aniehnllch- Platze , am 2ykn August zu Necrmohr in de« Gastwirth Gerd Smik « Br-

Hausung öffcnt' rch llerher rea lassen. Den Heoerlustigen dienet rar Nachricht , daß

bewr Plätze «us May »792 köaaea avgetrcrea «vertze».
Grk»



Gelder , so ausgeboren werden
1 Dey der Wittmunder Kirchen . Tasse sind 12 ; Rthl . tu Gold , auf Zinsen jn

Belegen , wer solche gebrauchen und gehörige Sicherheit stelle« kan , meid« sich br»
dem Vorstehern Johan Sdrucken, und Lorh Möller.

2 Dir Kirche zu Norden hat sofort 496 Rl . r ; sch . theils in Gold , und in
Courant , grtzea billige Zinsen zu belegen , wem tzamit gedient, kan sich bey demKirch«
Verwalter Albartns Eddeu in Norden melden.

z « erend E . Geelts Kinder Vormund , Ubbo Eeelts tu Rysum , hat sofort
20Q2 Gulden in Gold zinsiich »n belegen ; wem damit gedient ist und gehörige Sicher»
heit stellen kann , beliebe sich ehesten« zu meiden.

4 6 ^ äe / ^rmenvorünnäers tot Xnnlruisen 2M Zos 6 !. ia
6ouä > ev 702 61 . kuplIlenZeläer >op xevlls uit ts äoen;
^ äaär Oedrulk vun mnateen ksn , meläe 2i§ Iroe eer live Uever»

5 Dir Kirchverwaiter Eise Jakob «, und Gitje Willms t » Nendorp in Nieder«
Reiderlavd haben sssort oder aus nächsten Michaelis dreißig P -stolrn in Gold Kirchengei»
der tinslich zu belegen , wem damit gedieset und genügsameSicherheit stelle» kann, dep
kann ßch bey obbemeidte « Kirchverwaiter « eiben.

Citationes Creditorum.
, Dry Hem Stadtgerichte zu « urich ist über die insolvente Dermigev - maK

de« Kaufmanns und Kirchverwaiter« Benedretuö Bruns bestehend aus einem Hanse,
Scheune , Garten , ein Paar Kircheustellea und Lodkeugräber hieseidst sodann einige»
Mobilien per Senlentiam de 25 May c. der generale Loucurs erösnee. Es werde«
demnach alle und jede welche auf die« unjurelchend befunden« Vermögen aus irgend riai«
gem Grunde einen Anspruch und Fodrrnng »« haben vermeinen hiedurch edietaltter cilirek
und abgeladen um binnen z . Monaten längstens aber in dem auf den 5 . Septemb . aoge«
setzten Termin entweder in Persohn oder durch zuläßige Bevollinächtigte» wo« die hiefige»
Justizeommissarien Advocakut Fisci Zheriug , Admnctus FiSci Block und Zustijcommis-
fair Tjaden rorgeschlagen werden, auf diesem Stadtgerichte des Morgens um io Uhr
antumelden und deren Richtigkeit gehörig uachjuweiseu , unter der Verwarnung:

dcß die ausbleibeuden mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret und
ihnen deshalb gegen die übrigen Crrvitorrs eia ewiges Stillschweigen auserlegek
werden wird. Signatum Aurich in kurja den 25 . May 1791.

n Dev dem Amtgerichte ;u Emden list auf Ansuchen des Wilhelmus Matt
Isnt tu Groß Midiom ur . Dirlje « ereas und Aewert Eggen tu Wirdum ux . Ietje Be«
« ns noie . als angeblicher Jatestat Erbes des vor einiger Zeit ju Groß Mwlum verstorbe«
«sU Zimmermerst« « Ja » Mvws , eik gerMichet Aufgebot Mder alle und jede , so

aus



«us den Nachlaß des besagten ZimmermeisierZ w-il. Jan Bereu « , welcher an» ckaigea

Mobilien , Immobilien uud aussteheadea CaorVüea besteht , aus «egend einem rechüi-

chm Grunde Anspruch und Federung zu haben vermeynen, erkannt, und müssen etwaige

Spruchhabend « ihre Ansprüche in den nächsten z Monaten beym Tmder Amtgcrichte

entweder in Person , oder durch zulässige Mandakarios , as acta anmeldrn , längstens

aber am rzten August nächstkünflig , als welcher Lag peremtorie dazu angeordnet wor¬

den , durch Production der originalen Beweismittel lustisicicen , unter der Warnung,

daß denen Außenblerbeaden nachher in Hinsicht der odgröachten erbschafklicheu Masse

rin ewiges Stillschweigen auferleget , und solche denen beaaaten Intestat ' Erbe» adjuöi-

« ret werden sollen.

z Es hat des weil. Willem Everts Wittwe Schwaaotfe Jacobs zu .
'Leer,

von dem Jan HillerS daselbst rin za Leer hinter der Westei schütte dem Brummeleberg

gegen über liegendes Haut und Garten , öffentlich angekauset, und deshalb Proclama

«ontra diese « Immobil, « etwaige Prätendenten ergehe» zu lassen , gebeten.

Dieftmnach werden denn hiemit alle und jede , welche an dieses Haus und Gatte»

eum armexis au« irgend einem Grunde einen Real -Anspruch zu haben vermeine« , auf-

gefordert, sich damit innerhalb 6 Wochen , längstens tu termiuo präclufivo de» l ste»

Sept . d. I . Morgens - Uhr, beim hiesigen Amtgerlchke , mittelst Beibringung der er¬

forderlichen Beweise zu meiden , unter der Heftstichen Warnung:
daß die ausbieibendeReal - Prätendenkes mit ihren Ansprüchen an das Haus und

Garten prScludirtt , uud ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sowol gegen die

Käuferin als gegen die Gläubiger , unter welchen das Kausgeld etwa vrrtheilet

werden wird, auferleget werden soll.
Leer im Amtgrrichte, den 2<3 July 17 - 1.

4 Deym Königl. Greetsielischen » mtzerichte ist , auf Ansuchen des landschaft¬

lichen Oröinairdeputirtcn und Deichrichtrrs Rewert Buffen zu Hamswehrum , citati»

edictails zur Angabe und Iuffißcakion wider olle und jede , welche

a) auf die durch ihn vo» des weyland Eilert Lovchert Rodewyk Erbe » öffentlich ange«

kaufte , unter Hamswehrum belegene , 26 Grasen und

t ) auf die durch weil . Buffe Rewerts in Anuo 1751 von Geben Bartels Erben an¬

gekaufte, von Gebea Jauss . ri im Jahre 1772 in Näher tarn erhaltene und durch

eine « im May dieses Jahres errichteten Kauf - und Lausch -Contratt an gedachten rc.

Rewert Bussen cedirre , unter Hamswehrum und Groothusen baegeae 491/2 Gra¬

sen Landes ex capii « errditi , hypothecä, härevitatis et respective rrlractus , vel er

alio quo -umque iure real «, Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen, cum termins

vsn i2 Wochen et präclußrw aus den 8 Sept . nächstkünftig , bey Sttase eines immer¬

währenden SiMchmigenS , erkannt.

x Gey dem Rönigl. Amtgerichte zu Stickhauses ssiad ad instantiam des Gerd

Eiken GoZdfchal Edickales wider alle und jede , so auf de» von dem Lcichrtchker Sino

Ubben Gouüschal auf ihn vererbten und von seinen Miterbea ihm Lbergettagenen vor,

mal« Ubbe Hekerschen Heerd Landes zum Schmerigenhörn , cum snnex -s , ex capite cre¬

dit« rrtcaettts heresitati « , ftivikuris aut quovis alio Spruch und Forderuug habe« möch.

teu , cum Lermiao ad aunotandum von 12 Wochen re reprösurtiöms auf dea rrtea

September «ustehead poena jurrs erkannt.
( No. zz . Rr rr r) 6



6 Vom Amtgerichte tu « mich werden alle und jede , weicheauf den von - cm
Kaufmann und Gastwirt - Johann Gerhard Wieuholz zu Aurich , an den kriminalrath
Bley daselbst privatim verkauften, ins Westen an den Neuen Weg vor Aurich, ras Osten
an den Heerweg , ins'Süden an den von Halemscheu , ins Norde « an den Küstereygartm
beschwettttea , von dein Sonrad Schmeers herrührenden Garten , eia Eigenthums - Pfanb-
Dienstba- keits - Venäherungs oder sonstiges Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen,
in S Wochen, längstens am zc> August d . I . ihre Ansprüche an, »melden , und deren
Nichtigkeit nachzuiveisen, unter der Warnung , daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen
Real - Ansprüchen auf das Grundstück werden präcludiret, und ihnen deshalb ein ewiges
Stillschweigen wird auferieger werden.

7 Dev dem Magistrat zu Norden ist auf Ansuchen des Stephan A . v. Lenge»
wegen des von ihm öffentlich angekauften Hauses der weyl . Eheleute Jarm Dlockies und
Geeske ArbtS im Süder Kluft hte Rokt sub No 306 Citakio Evictalis wider alle und M-
de , welche auf diese» Haus cum anuexis aus irgend einem Grunde real Ansprüche und
Foderuugeu zu haben vermeine« , cum termino reproductioais et annotatioms auf den
27 . Tept . a . e. unter der Verwarnung erkannt , baß die « usbleibeudemit ihren etwai¬
gen real Ansprüchen präclndiret und ihnen deshalb , sowohl gegen den Käufer , als gegen
die sich m Ideude , zur Hebung kommende Gläubiger eia ewiges Stillschweigen auferleget
werde » solle. Norden am Nachhause den a r Julius 179t-

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

8 Bcy Vem Amtgericht zu Esens ist auf Ansuchen de § Deichrichtcrs Bartram
Haussen Renuners am Neuenharrlingcr Syh ! Weges des von dem Schiffer OckefHan«
sche » daselbst öffentlich für 2202 fl . ia Gold erstandenen Hauses cum annens und des¬
sen Kausgelder der Liquidations - Prozeß eröfntt , und citakio edictalis erkannt worden;
Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Haus und dessen Kausgelder ans
einem EigcathumS Rechte , Verpfandung , Servitut oder andern dinglichen Rechie,
Anspruch und Forderung zu haben vermeynea , hiemit edictakiter vorgeladen, solche in-
verhalb 9 Wochen und längstens in termino präclufivo den 2zten Aug. entweder persön¬
lich oder durch zulässige Bevollmächtigte snzugebe » u»d zu jusiificiren ; unten der
Warnung:

daß ldie Ausbleibende mit ihre« etwaigen Real Ansprücheo an vorgedachtes Haust
Präcludiret , und ihnen damit eia ewiges Cüllichweigen , sowol gegen den Ankäu
ser , als bi » sich meldende und zur Perceptiou kommende Gläubiger anferlege»
werden solle,

9 Dey dem Amtaerrcht zu Dittamnd ist Makro edictaliFwider alle und De
erkannt, welche auf das von Jacob Aries beym karolinensiel öffentlich verkaufte von Os«
no Hanckes erstandene Lialkjchii, 24Rvkken Lasten groß, die Eintracht genannt, Spruch
und Forderung haben , und Terminus zur Angabe auf den 12 Sept . 1791 angcsehetz
mit der Warnung : daß die Aus- leidende mit allen ihren Ansprüchen an dieses Schis ab-
gewksen und ihnen so wohl gegen den Käuffcr als die zum Empfang kommckde Gläubi¬
ger smewigesStillschweigen auferlegrt werden soll.

r» Ja» Heyen Lunker hat von drn Eheleuten Hrnörik WilmsGrebber unS
Hilke



Hjlke Janssen rin zu Weener am Siel auf dem Acker öelegenes Haus eum anneris pri¬

vatim sagekauset , und zu Sicherheit Prockunata contra Quoseunque dieser Jminobilis

Prätendentes extrahiret.
ES werden daher hiemit alle und,

'ede welche an besagtes Hans eum annexi- obee

dessen Kanfgelder au« einem rechtlichen Grunde besonders ex captte rekractuSaut hypokhe-

cä Anspruch zu haben vermeine« , edrctaliker aufgefordert , sich damit innerhalb 9 Wo»

chen und spätestens in Termins präclufivo den 12 . September dieses Jahre « entweder

persönlich oder durch hinlänglich Bevollmächtigtebeym Amtgericht zu melden und die Be«

weise dass « bcy ;ubringcn , mit der Warnung:
Laß die ausblcibende Realprätendenles mit ihren Forderungen präcludiret und ih«

mn in Hjnflch des Hauses, des Käufers und der Hausgelder eia ewiges Stillschwei¬

gen auserleget werden soll. ?eer im Amtgerichke den 2l Juni « i 79 r.

r r Bei der» Borssum« und Jarssumschen Gericht ist ad instantiam der gericht¬

lich bestellten -Cmaioron des nachgelassenen minderjährigen Sohnes , des weil. Moritz

Becrents zu Groß Borssum, Albert Liaassen Ohling zu Wolthusen « und Soeke Jau¬

se« Cruse zu Klei« Borssum, der erbschaftliche Liquidatious-Proeeß eröfntt . Et werde»

daher alle diejenigen, welche an den , dem Turando der Provocanken zugesalleneuNach¬

laß des weil. Moritz Beeren «, welcher m einem , von dem weil . Rathsherrn Marcellus

herrühceudea Heerde unter Groß Borssum, nebst einigen Stücklanden, slS:

a . 2 >/r Grasen Meedland , unter Klei« Borssum,
b. 4 Grasen dito unter Widdclsweer,
c . i klein Stück « ussendeich hinter der Groß -Borssumer Kirche belegen,

d. a2 ?/r Grasen Meedland , und ferner

«. ei ' ca zooo fl . in Gold , als der Provenue der öffentlich verkauften Mobilien und

des HauSmannS Beschlags bestehet,

einigen Anspruch zu haben vermeinen, hiemit edietaliter abgeladen , alle solche Foderun-

gen und Ansprüche innerhalb z Monaten , längstens aberden 26 Oktober d . J . vor dem

hiesige« Gerichte aufzugeben und zu jusiificiren , wobei denenjenigen, welche durch allzu«

weite Entsernung oder andere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung gehin¬

dert werden , die Justiz Tommissarii Schinid , Lösiug und Ardels vorgeschlagcn werden,

an die sich wenden und dieselbe« mit Information und Vollmacht versehen können, unter

der Warnung:
daß die auffenbieibesden TreditoreS aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklä¬

ret und init ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich

meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte, verwiesen werdensoü

Signatum am Borssum und Jarssumschen Gericht , den rzten Julii 1791.

12 Bch dem Amtgencht zu Norden iß auf Ansuchen des weil - Hausmanns

MeweS Siemens Wittwe , Server Jaussen , als Käufern der ihr von de« Eheleute»

Claes A. Decknatel und Fra » Helena Arie« privatim verkauften, auf dem Legemohr

beb^ eneu 2 Grasen Landes , Citalio edictaliS contra Credikvrcs, prätevdeMes ac retra-

Heutes , cum termino revroductionit et anaotationis präclusivo auf den rZten Oktober

a . c. unter Her Verwarnung erkanut:
daß denen AMInbenden , nach Ablauf des Termini , sowohl in Hinsicht der ob-

gedachten 2 Grasen , als auch gegen die Käufmnn selbst, e«n ewige « Stillfchwei.

Zeu auserleget werden solle»
rz
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rz Dey dem Amkgerichte zu Emde» stird auf Ansuchen der Ausmkeners Aren«
ju Emden , edictales wider alle und jede , welche auf das , dem Ausmiener Aren« , v '.>«
den Eheleuten Frertch Peters Boomgaarden und Sophia Barbara Dervers verkauf -r,
bey Larrelt belegene Ziegelwerk cum anneris nebst dabey gehörige 27 Grasen Landes au«
irgend einem dinglichen Rechte Spruch und Fvderung zu haben vermevnen, erkannt,
und müssen etwaige Prätendente « so che ihre Ausprüche und Foverungeu innerhalb den
nächsten 12 Wochen , längsten« ober am t zten Octobr. a. r. als welcher Lug peremto-
rie da» ; ana - sezr worden , beym Emder Amtgerichte entweder in Person , oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, ad acta anmelden, und durch originale Documenta justrficrren
u er der Warnung , daß denen Auffenbleibenben nachher sowohl in Hinsicht der odbe«
sck̂ icbeveu Kruadstücks , als des Häuser« und der kreditoren , unter welche bar Kauf-
xre ium etwa vrrtheilet werden mögte, ein immerwährendes Sriüschweigen «uferleget
werden ftlle

14 « ey dem Königs. Amkgerichte zu Wittmund ist über des weil . Schmids
Johann Jürgens Oerkea Nachlaß der erbschattlrche Lrquidatlons Proeeß erSinet , un-
Cttat.o edictaliS nun termmo reproductionir et aunokatiour» aus denizlktlOctob . d . J.
w rer alle diejealg » erkannt , welche au« irgend einem Grunde Ansprüche und Forde«
mngrn an solchem Nachlaß haben ; unier dep Warnung, daß die Autbleweudr aller
ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an Saeje«
nige , was nach Befriedigung der ,ich meldenden von der Masse übrig bleiben wird, ver¬
wiesen werden sollen.

15 Naivem über das Vermögen de« Böttchers Hedde Harms zu Weener
der koncurs cröfim , und der offene Arrest erkannt worden , so wird hiermit Mn und
jeden , welche von dem Gemeinschuldner, weylaod Hedde Harms , etwas an Gelbe,
S ck?n . Eff-cten oder Brierschasten unter sich haben , aufgegeben, solche mit Borke»
halt ihrer Rechts an das hiesige «mtgerichtliche Depositum getreulich abzuliesern, unter
her Warnung:

daß eine sonstige Ablieferung eine nochmahlige zum Besten der Masse , eine Vett
schweigung aber deo Verlust de« Pfand und andern Rechts «ach sich ziehe« werbe.

Leer im Kömgl. Amtqmcht dea29 Jul . 1791.
16 Nachdem beym König!. Amkgerichte zu StiShaustn auf Ansuchen des Vor«

mund '-s über wr l. Dirk Aren« Kinder Ales Möhlmann zn Detern , wegen Uagev >8yelt
der auf des defun'ki Nachlaß oder eigentlich die Kaufgelder de« verkauft » Hauses cum
anaexis der erbschaflliche riquidakioaS' Proceß eröfnel, und Eitakio Edictoüs erkannt
worden ; als werden demnach alle diejenige , so auf den besagten Dirk « rensche» Nach¬
laß oder eigentlich die Kau,gelber des verkauften Hanfes rc . ex hoc vel emo capite eiuen
An pruch zu haben rrrmeyse» möchten , »rrabladet , ihre daran dabrnve Ausprüche iü«
aerhalb y Wochen, iäugKeas in Lernilrio reproductionr« präclusivo den loterr O tob.
zu proßtircn, und gehörig zu just -ficiren , unter der Warnung:

daß die ausbleibende Tremores mit ihren Forderungen ab - allenfalls nur an das¬
jenige , was nach Be 'nebigugder sichmeldenden Lreditoren von der Masse «och
übrig bleiben mochte , hinverwiesen werden sollen.

i -7 Am Greetstelischeo Amtgerichte ist . auf Ansuchen des KirchvogtenDyke
Ishsiea Onnen , Krämers Peter Zarvbr Bayimann und Drechslers Gerd Her n zu- Wir»
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Wirdum , kilatko edictakis zur Angabe vad Jusisfiration wider alle und sede, welche auf

die durch Albert Peters iü Korden von Iveylolid Jan Abrahams ex restrmento gLk bre,

im Jumo dieses Jahres öffentlich verkaufte , von den Ertiahcater ! crstii -.dese resp 7

«ad 4 Grasen Landes unter Wirdum , wie auch ein Haus und Garten daselbst , Ansprü¬

che und Forderun - eu , es sey «ms Michern Grunde es wolle , zu Hube-» ve. .neymn , rum

termino von l 2 Wochen et präciusi 0 ans den « 7teu Rsvemb . uächstküuftig, de-

Straft einer immerwährenden Sl chchweigerrs , erkannt.

iz « em Greetsielischen A atgerichte, ist auf Ansuchen des Justitz-Tommiffarir

Johann Heinrich von Harem zu Greetsiel , citatto ediktalr » M Angabe und Justificatton

Wider alle und jede , welche
2) auf die durch denselben im Jsbre 1784 mit dem Aaulman » Kriegsmann gemein¬

schaftlich von der weil. Advocaki Damm Erben öffentlich au rkaufke , unter G '. ctt-

fiel bekgene ry Grasen Landes, wovon er des Krirgsmaua Anrhest im Zähre

1790 von demselben ceditt erhalte« hat » »n-

L) auf die von dem weyl. Rentmeister Echmtv per Tesiamemum reciprscum de anno

1725 aas dessen Wtttwe katharina Magvai -na , gebohrne Einfeld , von dirftr

auf deren Schwester Sophia Elisabeth Einfeld vererbte und von letzterer an den

Extrahenten verkaufte 8 und rz Grasen Laubes unter Greetsiel »ud 2 1/4 Gr »»

ftn unter Grimersum
es sey aus welchem Grunde es wolle , Ansprüche und Forderungen , wie auch lrrsvrrtive

Räherkaussrecht zu haben vermepnen, cum .termino von 12 Wochen et praclusiro auf

den l7tea Nooemd. «ächstkünftig bep Strafe einri immerwährende « Stillschweigens,

erkannt.
rs Dom Amtgerichte Aurich ist in Sachen des erbschaftllcheo Liquidation- -

ProceffeS über des weyl. Harm Will mS ZilcrtS Lhieme s in der Mepster - Hammrich

Nachlaß , terminus zur Vorlegung des Diste !but!0ns. PIüns auf den 26 Augufii Vor¬

mittags angefetzet , mit der Warnung , daß von de» Aasbleibenden eme G '. mdmigmig

desselben angenommen , solcher sogleich durch rm » rkenninis sestgesetzer , und hiervächft

«ach Anleitung derselben , Mit Erledigung der Waffe , verfahren werden soll.

Citatio Edittülis.
i « ey dem Magistrat zu Norden , «st am Ansuchen des Brver Meyer als

gerichtlich bestellten Euraroris über die abwesende Erbendes weil . Zar! a jasEvertsRügge

wider die bereits länger als IO Jahre , vhuc die geringste Nachricht von sich gegeben

zu haben , abwesende Zacharias Arisch , und Hmjch Z charicu Nügge , oder deren et¬

waige unbekannte Erden citatio edtctalis cum termino von 9 Monaten et präclusivo auf

de» LSten Decen .ber r ? 9l unter der Verwarnung erkannt:

daßwenn besagte Zacharias Anjeh und Hinrich Z charias Rügge , oder deren et«

wa'gr unbekannte Erben sich nicht längstens in diele« termino entweder periänlich,

oder durch einen legitimirtcn Mnndatartum , wozu die JustiEommiffrn
'
i Lsth und

Uven vorqeschlagea werden, melden, erst. re für todt erkläret , dre erwaige Lei

des Eiben ab«r mit ihren Ansprüchenpräciudiret , und das dem » erstern ex testa

ment» deS gedachten Zacharias Everts Rügge anheim a ftllene Vermögen zu re-

spective 400 Gl und 300 Gl . preuff. Cour . dese« übrigen hekgnnten Miterben

werde zuerkannt werden.
Norr»



Notifikation.
I Vit Le Hanä te koox 2 tbosrn Asiens , r Mendels«

L Ztr^ki'ganiL, 4 Lpoelrveelen » Z L-asi t Vatsn , met isern Lanäen,
cenlFe LslseL en Loopern Versksdek» een LlLukuip benevens een
proste ? Lrt^ (iaren LtoMen. kZet een ok anäer ^emsnL ten Ze-
LrniL ^ünnenäe Llenen , näLrest^ere ^iF

L. 6 . OMm , LI . ? . Haak, tot Lmäen.
L I^en teer Foeäe en ^vel Fepropnrtioneekäe Lwuvvlrete !,

-xl . M . -Frost I ü Ton is de ssoox , v/iens QgäinF liet is Zeileve Li§
Os LMreüeei '

.en Hannes LooprnZvn, LloxpeEnxer tot Lmäen.
Z Nachdem neuer Hering und Laberdan hicsrlbst augekommea, so wird solcher

hiermit bekaut gemacht, damit die Liebhaber sich am Comtoir der hefigen H-ering-fisHe.
rei - konMgnie melden können . De« Preis des Herings kan man immer am gedMeZ
eomtsrr erfahren , der des Laberdans aber«stfolgendermaßensGgkstzk .r

-für -die ^anzr Tonne 18 st . holländisch.
— — halbe - 9» st . - l
- — Viertel - 4Z st . - l
- Mchtei - 2; fl . ^— -

Emde« de» r 6 . Julii 179 r.
4 Es .ist dochwürckiich ein sonderbarer Vorfall , daß das Feuer , welches 1«

berlutherschen Gemeine zu Amsterdam , so lange unter der « fche gegirmmct , endlich sicht«
bar zum Ausbruch gekommen . Dir ist getrennet , die so ungemein zahlreiche und Herr«

Ach eingerichtete Gemeine. Oie Parthei , welche, sich von der übrigen Gemeine zu tren«
mn , fürjnkhig gefunden , hat in einer besonder » Whanvlung die Ursachen, welche sie
dazu bcwozen , der Weit bekannt gemachet . Diese haben viele , aus dem Hölläudische«
Lbersezt zu lesen gewünschtt , und im Ganzen genommen , möchte die Sache auch vol werth
ftyn , näher bekannt gemacher zu werden. Die Uedersetzung ist von nun an , für S St.
Hrdrukt zu bekommen , in Aurich bei dem Courrctor Müller und Buchhändler Winter,
in Norden bei dem Buchbinder Schulte, in Emden bei dem Buchbinder Eockhos , in Leer
bei dem Buchhändler Mäckea und Buchbinder Nellner , in Gödens bei dem Caudidates
Müller , in Jever bei dem Buchhändler Trendtel junior , in Wirtmund bei dem Buch«
Ander Schötkler/in Esens bei dem BuchbinderDirckseo . Im FMjdiese Piece Abgr -gsinde»
Mechrüd ünewkittreFortseMngdesgaujLNVorfallsdaldesolgell . Aurich d. 28Iul . r 7-l.

5 Da bey Her jüngste « Versammlung von denen Hrs. Depntitten der Müh«
sen 'Drsnd .Societät angezeigt worden, daß in verschiedenen Mühlen nicht hinlängliches,
in einigen aber kein Wasser vorhanden sey , so erinnert die Dire-tion alle Interessenten
an die Reglementsmäßige Befolgung, widrigenfalls wider die Schuldige mit der Edict«
müßigen Strafe verfahren werde » wird. Denen nicht am Dersammlungttage erschie¬
nenes Herren Interessenten wir- bekannt gemacht , daß der jetzige Fond der Gesellschaft
LZ691 Gl . hall, betragen, und der Etat bey - er Directio» eingesehe « werden könne.
Aurich den Iten «uguk 1791.
König !» Preußl. Mschöchstbcstäfigtr Mühlm-Branh -S -cietat in Ostsrießl. 6



6 Relotins » ln äe Xraane-8traZt tot blm «?en> beekt

E^reckt ulk «le MeEinZien van bet Lilarult Duracao bekoomen,

aläerbelle DurZsouie Dsmoen Lsp , met äo Vles vor I8 8tulver^

imsnt er van geäient tzuiäe, gelẑ ve maar te vräonnesren ; recom-

üeert xig in een Mers 6 ^nEe^

7 De Dvaeri vant Lcbip - , «le ^uKrou Nsrls Sranciscs » i§

xerelolvecrä om een extra Daclmg boningsberger Nout beEaanäe

in kicket , en 4 Duims , 2 Ouims , Duiins , en > Duims klZnken^

vok batten , publik te laten verkoopen kok iLmben an «le velrsn

Lotven ^viens gaäing bet is , kan Äg ojr «len LL^ uguEus 1791 >

släaa last en invinäen.

8 Imanä geneegsn LMäe om een cornpleets LoetleH ^veern-

maakers (lerseiliebap te boomen , «lie gelievs xig te iniormeeren

Eerke Ltaalb Me/sr ok b^ 6 « 6k I). Veerman » blaarennveeren .-

«lers te Deer»

9 Einern geebrten Ibibüeo - babe bereits vor einigen / ob¬

ren angexsigt , clai's icbmicb erbiete , Ltangen von ^utlobgeiobirL'

auf nie beEmoglicblle ^ .rk xu verrinnen . Da- nun bez? Leier Ar¬

beit niclrt möglicb , «lais ein ieäer iogleicb , na ob lei nem Verlangen

beäienet werben kann , nnckicb bocb vvünicbte , einen jecisn gerne

geMbg xu ie^n , io bin Eli aub einen Linlall gekommen , vrobm-cb

icb anbLe EbleunigEe V^rt ieäerMann nusbelfen kann . Zclrbabs-

nembeb neue leine englitcbe Ltangen gekauft , un«t nacb äer ' be¬

reits bekannten ^ rt verxinnt . Lobe i-rgenä einer rsiisnäen oäer

loniligen vom Danäe bereinbomMeinlen bberrlcbalt , ä'aran gelegen

tevn , sugenblickbck bebient xu venlen , lo- Eebet äensnlelben . «Lo

VVabl unter meinem - lbrntl-icben Vorratblre ^ , u-nä icb bin srbötbiZ

dagegen «lieMlten , naeb «len Wertzb vviebei 'um anxrinebmen » Lolb^

ten Ztangen nacb vorgelclrriebenen Mcxlellen verlangt Vimrckss,, K>

eriucbe nur «las Morlel aub Da-pier abxuxeicbnen unE icb verHre-
ebe äie belle unä ricbtigEe VsLenung . Was «len kreilb anbetrE»

io iE man bereits von mir überzeugt , «lalb leb Niemancl überletxe-

unä aucb aus «lieber Drlaebs ervarte icb ., c!a bereits ein geebrtsL
? ublicum von äer . düte meiner Arbeit überzeugt iE » xalilrelebe
Veüell ungen,

Änngieiser Jannss v . / lmern>
2ivi5ebLn «len bevckea Llelen in LmEem-
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IO Den Xooprnann Dieter 0 . Drouv/sr IN Dmäött 18 Fers-
folveerä om Zis onlauFS p . llot 8p . Naria Drancisc -a 8pr . 6 . N.
lX

' ölKe , uit ^ orvvexen aanFebraFte llaZinZ Hont , beKsanäe in ex-
srx> swsrs , en xoeäe DuisballlLn van 20 en 40 Voet ; XoZann v ^ k-
Zollen , ^ saxbalken , Frejne IDoollerballlen , Puffers 8parlloutsv.
lgalkunZers , RZprsven « . Deelen , DanZl '

paken » ö ^ Meelen Le . op
^VoensZaF äen 24 ^ u§nll Zes a§ tsrmiZZaF8 om 2 Dir , Zoor Zen
l^laakelaar ^^o§et en llleiklendoiF b)' x^ ne Daklluisen an llet ouäs
Lollverk en in Ze l^ olenllrast opsntlvk ts laten verkoopen . Diel»
llebders Felleven xi§ ter beliemäen '1'vZ aläaar intevincien.

r I Die Zoor llet Lcllip Ze Dalmdoom in LmZen anFedrsZts
Daäinxe nienve beweise Dalken van alle 8oort DsnFten , lal op
NaanZsF Zen LL ^VuFull op Zen Lörsenlaal alZaar Zoor Zen Uakelar

VvFet opentl ^ k meellbleZenZ v/orclen verkokt » Zle Zasrvan

LaZinxe maakt , xlleve l>F ten 1'
^ äe voornoemt laten invinZen.

ir De koopmavn QerllarZ l3uiün § tot DmZen i8 Fellui-
Zen op DrleZsF äen ly ^ nFull op Ze Lörlensaa ! Zoor Zen lVlaak-
laar Dleikelenbor § en 8lebes eenlxe llsllen I<oniFLller § er Wit-
tin § er lllossFen , om z Dir ^ Fter LIiZZaa § 8 te verkoopen ; Ze llief-
llebbers Zelieven ri § Ze lloopmann LuillnF , DeiklsborZ es
Liebbes te bedien , 00k eenige llaallen Baaken en IVlaallle.

iz Die verwittwete Geheime kommerzien- Näihin Beooit in Emden , ist
willens , 2 Plätze in Veersterborg belegen , wovon der ein« 71 und der andere; 8 Sra«
<eo groß ist , « eiche beyde May 179z pachtio « werden, auf 6 Jahre , entweder jeden
besonder » , oder beyde zusammen , aus bei Hand zu vermiethrn. Liebhaber dazu,
kSi» en sich desfalls bep dem Ausmieuer Egberts zu Oldersummelden.

14 Ulrich Heeren Witlwe in Westeraccum, hat einen Peidesteis4 Fuß 7 Zoll breit
x Zoli dick und riuen 4 Fuß 8 Zoll breit 8As8 dick, gegen einen billigen PreiK abzustehrü.

» 5 Der Klempner und Dlechschlager Johann Auto« Renitz in Emden , em¬
pfiehlt sich einem geehrten Publicum mit seiner Blecharbeit in allen Dorten , sowohl
nach englischen als nach testschen Geschmack , und bittet um geneigten Anspruch ; er
verspricht gute Arbeit und billige Preise.

r6 Die Vormünder über weil. Ahrend Ulfferl Linder in der Lhene , Kirch¬
spiels Victorbur , Ulffert Engelbarts «t Conf. ersuchen hirmit alle diejenigen, so an dem
Nachlaß des besagte « Areuh Uiffrrs rechtmäßig etwaszu fordern haben, davon innerhalb

d<»



8i?

Den kammesk Horms Aden auf dem Jhlok x !? eb stehet eine rothe mit
eimm koch durch , und einem Schnitt , von unten , im rechten Oorc gemerkte Ferse,
a . lg,schüttet, welche der Siqentdünrr lordniamst abhplen muß , well sonst mildem
Verkant , zur Erstattung der Kosten , persghren wird-,

18 Bon der Rorichumer Delchackt , soll am Sonnabend den roten hujus
des Dormitk >q« 9 Ubr rn des Gaüwirchs Albert Focken Behausung ju Oldersum , di?
Lickeruvanächtigender HplzwaarrN, als

r « alten a zo Fuß , nah
s du» a 2 n «p lang, sodann
so Stück D ich - ollen , uns
, 00 Stück Psvstey q so Fuß lang vnd g Zoll dick

dem Mtndcstaanchmendey öffentlich ausverovngen ivktven . kiebhaber wollen ßch als«
am besagten Orte zur Bestimmten Zeit und Stunde emfinden , Tonditjoues auhöreu,
Und nach Befinden den Zuschlag gewärtigen,

iy E,n schoeidergeftlle re Jahr alt , im Schreiben gut erfahren ^ sticht

auf künftiger, Ostern , bei einer Herrjchait als Bedienter uaterjukommen. Kr ? Schack»

demolier,Christoph » Hurrels m Loge giebr »ädere Nachricht.

Lott n s . cben.
r Ein viertel kooß , sub Nro . 144 >n der jetzigen 4ten Llasse 25t » Königl.

Preuss . C -asien kokt ne zu Berlin , ist mir abhanden g . kommm,' der Finder wird er»

sucht , m>r selbiges wieder eiiiiuhändtgen , weil sonst niemanden , als den wahren Eigen«

thämer , der etwa daraus fallende Gewinn , ausdkjahlet wird. Neustadt . Hodens den

roten August 1791 . ^ ^Wulff Victor Sohey.

Vrodt - Fleisch- Md Bier - Taxe der Stadt Esens für den
Monar August 1791.

Ein grob Rocken Brodt zu ? z Piuno 7 stbr. W.

dito ie-n Wertzen « rodtzu rz Lord ^ ^
dito sein Brodt von Haid Weitzen und Rocken Mehl a ri koth
dito Weitzen Brodt mit oder ohne Corrmeu ju 9 koth
Ein Eier »der Franz . Brodt zu 7 Loch -

Vas übrige Weitzen « und Rocken - Brodt in kleiner « oder grösser«
Format nach Proportion obiger Laxe.

Das Pfund besten 47,' ehi . «- 7 — — — SZ»
ordmairen Mehl - » e— sh

Grand Mepi ^ is

7 stbr.
r
r
r
L
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